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102. Ausgabe März 2025 

 

 
Liebe Aedermannsdörferinnen,  

liebe Aedermannsdörfer 

 

Die Tage werden länger, und der Frühling hält 

Einzug. Gerne informieren wir Sie über Aktuelles 

aus der Gemeinde.  

 

 

Aus dem Gemeinderat 

 

2025 ist ein Wahljahr. Das heisst, es werden in 

diesem Jahr die personellen Weichen für die 

kommenden vier Jahre, also bis 2029 gestellt. 

Die Termine für die Kommunalen Erneue-

rungswahlen konnten sie dem Anzeiger Thal-

Gäu entnehmen. Als erstes finden die Ge-

meinderatswahlen am 18. Mai 2025 statt. Be-

reits seit vielen Jahren fand in Aedermannsdorf 

keine Wahl des Gemeinderates mehr statt, 

weil sich nie mehr Kandidaten zur Wahl stellten 

als Sitze zu vergeben sind. Bis Redaktions-

schluss war nicht bekannt, ob das auch in die-

sem Jahr so sein wird. Als zweiter Termin findet 

am 29.06.2025 die Wahl des Gemeindepräsi-

diums statt. Bislang stellt sich Philipp Gerster für 

dieses Amt zur Wahl. Die Wahl des Gemein-

depräsidium findet auch nur bei einer Kandi-

datur statt, so sieht es unsere Gemeindeord-

nung vor.  

 

Auf Ende einer Legislatur hat der Gemeinderat 

immer Demissionen von langjährigen Kommis-

sionsmitgliedern und Delegierten zu verzeich-

nen. Um diese Vakanzen zu besetzen, ist er auf 

Ihre Bereitschaft zur Mitarbeit angewiesen. Da 

in Aedermannsdorf diese Stellen nicht von Par 

 

 

 

teien besetzt werden, ist der Gemeinderat auf 

der Suche nach Stimmbürgerinnen und 

Stimmbürger, welche gerne ein solches Amt 

ausführen möchten.  

 

Diese Vakanzen gilt es zu besetzen: 

 

- 4 Mitglieder Baukommission 

 

- 1 Mitglied Kulturkommission 

 

- 3 Mitglieder Kommission für öffentliche 

Bauten (neue Kommission) 

 

- 1 Mitglied Kulturkommission 

 

- 1 Mitglied Werk- und Umweltkommission 

 

- Delegierte/r Arbeitsgruppe Jugend, 

Verein Region Thal 

 

- Vorstandsmitglied ARA Falkenstein 
 

Sind Sie interessiert, in der Gemeinde ein sol-

ches Amt zu übernehmen oder wünschen nä-

here Infos zu den oben aufgeführten Aufga-

ben? Dann zögern Sie nicht und melden Sie 

sich bei einem Mitglied des Gemeinderates 

oder bei der Gemeindeverwaltung. Wir freuen 

uns auf Ihre Kontaktaufnahme.  

 

Der Gemeinderat  



Verabschiedung Christian und Heidi Tschumi 

Am 1. April 2000 nahmen Christian und Heidi 

Tschumi ihre Arbeit als Bewirtschafter der All-

mend auf. Angestellt, damals noch von der 

Bürgergemeinde, führten sie den Betrieb wäh-

rend all dieser Zeit mit viel Herzblut zur vollen 

Zufriedenheit aller. Sie pflegten gewissenhaft 

die Weiden und schauten liebevoll zu den 

jährlich rund 90 Sömmerungsrindern. Sei es der 

Kontrolleur des Kantons, welcher die Umwelt-

schutzmassnahmen mit Blumenbestand auf 

den Weiden überprüfte oder die Landwirte, 

welche Tschumis ihre Rinder anvertrauten, alle 

waren stets des Lobes voll für das Schaffen 

unseres Hirtenpaares. Nun, genau nach 25 

Jahren haben Christian und Heidi ihre Arbeit 

als Bewirtschafter altershalber gekündigt und 

treten somit in den wohlverdienten Ruhestand.  

 

 
 

Lieber Christian, liebe Heidi, für eure grossarti-

ge Arbeit während all dieser Jahre bedanken 

wir uns ganz herzlich bei euch. Wir wünschen 

euch im neuen Lebensabschnitt viel Freude 

und vor allem beste Gesundheit.  

 

Der Gemeinderat 

 

Neue Führung auf der Allmend 

Als Nachfolger übernehmen Daniel und Eve-

line Scheuner die Bewirtschaftung auf der All-

mend. Familie Scheuner wohnt auf der 

Fluhmatt, diese liegt in unmittelbarer Nähe der 

Allmend. Mit ihnen hat der Gemeinderat einen 

Baurechtsvertrag über 30 Jahre abgeschlos-

sen. Das bedeutet, dass sie den Betrieb eigen-

ständig führen und auch in bauliche Mass-

nahmen, und davon sind reichlich nötig, selbst 

investieren. Geplant ist, dass sie zusätzlich zum 

Sömmerungsbetrieb auf dem Hof eine Besen-

beiz führen werden. Der Gemeinde entrichten 

sie für den Betrieb einen jährlichen Pachtzins.  

Wir wünschen Daniel und Eveline Scheuner viel 

Freude bei ihrer Arbeit auf der Allmend.  

 

Der Gemeinderat 

 

 

 

 

Freiwilliger Einheitsbezug 

An der Gemeindeversammlung im Juni 2023 

wurde darüber abgestimmt, ob die Gemeinde 

Aedermannsdorf eine neue Software für den 

Bezug der Gemeindesteuer anschaffen soll 

oder für das Steuerinkasso den Kanton beauf-

tragen soll. Dieser Beschluss wurde nötig, weil 

der bisherige Anbieter die Zusammenarbeit 

mit den Solothurner Gemeinden per 

31.12.2025 gekündigt hat. Die Gemeindever-

sammlung hat sich damals klar für den Ein-

heitsbezug der Steuern durch den Kanton ent-

schieden. Nun werden die Steuern ab dem 

Steuerjahr 2025 durch den Kanton einheitlich 

eingezogen, den Vorbezug haben wir alle 

bereits im Februar erhalten.  

 

 

Aus der Schule 

 

Skilagerbericht 2025 

 

 
 

Unser Skilager vom 2. bis 7. März 2025 auf der 

Klewenalp war wieder einmal super. Wir hat-

ten grossartige Abendprogramme vom Casi-

noabend bis zur Schneebar. Am Sonntag hat-

ten wir Nebel, aber sonst immer Sonne pur. Es 

kamen 34 Kinder mit und 8 Leiter. Im Verlauf 

der Woche kamen uns noch ehemalige Leiter 

und Frau Ochsenbein besuchen. Die Leiter 

waren immer gut gelaunt. Am Fasnachtsdiens-

tag gingen die meisten von uns mit Kostümen 

auf die Piste. Die Leiter verkleideten sich als 

verschiedenfarbige Bären. Wir hatten jeden-

falls ein tolles und spannendes Lager mit ext-

rem leckerem Essen.  

 

Lionel und Melanie 

 

 

 

 

Zivilstandsmeldungen 

 

Geburt 

- Irina Petrusic 

geb. 11.12.2024 

Tochter von Lela und Alen Petrusic 

 

 



Aus den Kommissionen 

 

Tag der Natur 

Bei allerschönstem Frühlingswetter begrüsste 

der Präsident der Werk- und Umweltkommissi-

on, Sammy Deichmann, gut zwanzig Personen 

zum Tag der Natur.  

 
 

 

Vom Treffpunkt beim ehemaligen Schlacht-

haus ging es zum Einsatzort. Gepflegt wurde in 

diesem Jahr das Ufer des Walkibaches am Fuss 

der Lümenstrasse. Emsig entfernten naturbe-

geisterte Helfer Sträucher und Äste, welche mit 

der Motorsäge abgeschnitten wurden. Von 

der Forst wird jeweils gekennzeichnet, was ge-

schnitten und was stehenbleiben darf. Auch 

der morsche Baum im Bläsiwäldchen, welcher 

die Woche vorher vom Sturm umgeknickt war, 

wurde fachgerecht zerlegt und dient jetzt als 

Brennholz.  

Die anwesenden Jugendlichen reinigten der-

weil sämtliche Dorfgewässer von allerlei Unrat, 

welche durch die Stürme jeweils in den He-

cken hängenbleiben.  

 

 

 
 

Für die Verpflegung sorgten Corinne Hunziker 

und Christian Fuchs. Sie tischten ein feines 

Znüni aus Thalerprodukten auf, welches jeweils 

vom Naturpark gespendet wird. Nach getaner 

Arbeit fand der Erlebnistag einen gemütlichen 

Ausklang bei Suppe vom Gasthof Schlüssel 

und Würstchen von der Thaler Metzg.  

 

Werk- und Umweltkommission 

 

 

 

Vorankündigung aus der Kulturkommission: 

 

Kulturtag Thal, Sonntag, 18. Mai 2025 

 

Thema in Aedermannsdorf: «Wie kommt die 

Kirche ins Dorf» 
 

 
 

Die Kulturkommission lädt zum «Dorffest» rund 

um den Kirchturm ein. 

Mit der 1967 gebauten Kirche St. Joseph wur-

de eine Trennung der Katholischen Kirchge-

meinden Aedermannsdorf und Matzendorf 

vollzogen. Zeitzeugen berichten wie der Kir-

chenbau möglich wurde und die moderne 

Architektur wird gewürdigt.  

Auf einer Führung kann mehr über die Archi-

tektur des Kirchenbaus erfahren werden, und 

der Glockenturm ist zugänglich und kann be-

sichtigt werden. 

 

Mehrere Musikformationen zeigen die musikali-

sche Vielfalt im Thal und der Männerchor Lie-

derkranz sorgt für das leibliche Wohl. Vielen 

Dank dafür! 
 

Sommerkino am Kirchturm, Freitag, 27. Juni 

2025 

Dokumentarfilm Deichmann:  

«Weil ich es kann» 

und ein separater Kinderfilm 

 



Der Dokumentarfilm erzählt die aussergewöhn-

liche Geschichte eines kaum fassbaren Welt-

rekords von Jonas Deichmann:  

Von 9. Mai bis 5. September 2024 absolvierte 

Jonas in Roth bei Nürnberg (DE) 120 Ironman-

Distanzen in 120 Tagen - die grösste Ausdauer-

leistung, die je ein Mensch vollbracht hat.  

 

Der Film beleuchtet die Hintergründe und 

zeigt, was das Projekt ausgelöst hat. Er läuft 

derzeit in deutschen Kinos, und wir freuen uns, 

den Dokumentarfilm in Aedermannsdorf zei-

gen zu dürfen. Seit diesem Jahr ist Jonas wie-

der Wahl-Aedermannsdörfer. 

 

Für unsere jüngste Generation zeigen wir am 

frühen Abend den Schweizer Kinofilm «Papa 

Moll». 

 

Der Barbetrieb wird erneut vom Vorstand der 

Frauengemeinschaft organisiert - herzlichen 

Dank dafür! 

 

Im Namen der Kulturkommission, Corinne 

Hunziker 

 

````````````````````````````````````````````````````````` 

 

Privatgärten gesucht für den 

Tag der Offenen Gärten am 15. Juni 2025 von 

10:00 bis 17:00 Uhr 

 

Die Arbeitsgruppe Kultur 

im Thal sucht begeisterte 

Gärtnerinnen und Gärt-

ner, welche Ihre individu-

ell gestalteten Garten-

schätze der Öffentlichkeit 

zugänglich machen. Am 

Aktionstag vom Sonntag, 

15. Juni 2025 10.00 bis 17.00 Uhr – dem natio-

nalen Tag der Offenen Gärten – ist die Gele-

genheit, um über den eigenen Gartenzaun zu 

schauen. Die Besichtigung eines fremden Gar-

tens gibt Ideen für den eigenen Garten und 

bietet Gelegenheit, Wissen auszutauschen 

und ins Gespräch zu kommen – so der Gedan-

ke hinter der Aktion. 

Geeignet sind private Gärten aller Art: Kleine 

und grosse Gärten, Terrassen oder Innenhöfe, 

Gärten mit Wasser, gemütliche Sitzplätze oder 

Feuerstellen, Gärten die alt und neu verbinden 

oder komplette Neugestaltungen, Gärten mit 

Blumen oder Gemüse, Obsthaine, Rosengar-

ten usw. Einfach Gärten von Gartenliebha-

bern jedwelcher Art. Aufstellen von Kunstob-

jekten, Vorträge, kulinarische Angebote oder 

andere kreative Ideen können die Vielfältig-

keit des Anlasses bereichern. 

Möchten Sie Ihren Garten öffnen? Dann mel-

den Sie sich mit beiliegendem Anmeldeformu-

lar an. Die Teilnahme für Gartenbesitzer ist kos-

tenlos. Der Eintritt in Ihren Garten mit oder oh-

ne Getränke und spezielle Darbietungen sind 

kostenlos für die Besucher. Versicherung ist 

Sache der Teilnehmer. 

 

Weitere Informationen finden Sie unter 

www.naturparkthal.ch  

 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an: 

 

Gemeindeverwaltung 

vw@aedermannsdorf.ch / 062 394 10 70 

 

Aus den Vereinen 

 

Blächbuebe-Thal 

 

 
 

Und wieder dürfen wir auf eine tolle Fasnacht 

zurückblicken. Nach einer kurzen aber intensi-

ven Probezeit spielten wir während der ver-

gangenen Fasnacht erstmals auch ausserhalb 

der Region Thal. Die Auftritte in Solothurn, Büs-

serach und Breitenbach waren für uns «Neu-

land», weshalb wir sogar ein wenig nervös wa-

ren. Die Reisen «äne ad Bärge» haben sich 

aber gelohnt und die Stimmung war überall 

ausgelassen. 

Auch unsere vielen traditionellen Auftritte in 

Aedermannsdorf, Matzendorf, Welschenrohr 

und Balsthal werden uns noch lange in guter 

Erinnerung bleiben, denn auch diese wurden 

jeweils von vielen Zuhörern besucht. 

Gesamthaft bestritten wir am Donnerstag, 

Samstag und Sonntag 24 Aufritte, wobei wir 93 

Stücke spielten.  

Wir möchten uns an dieser Stelle bei allen be-

danken, welche in irgendeiner Art und Weise 

zum guten Gelingen der Fasnacht 2025 beige-

tragen haben. 

Speziell erwähnen möchten wir dabei die Ba-

der Holzbau AG, welche uns wiederum ihre 

Räumlichkeiten für unsere Proben zur Verfü-

http://www.naturparkthal.ch/
mailto:vw@aedermannsdorf.ch


gung stellte. Auch den Firlifanze und der TS-

Gugge möchten wir für ihr Engagement dan-

ken.  

Mit drei aktiven Fasnachtsgruppen darf sich 

Aedermannsdorf schon fast «Fasnachtshoch-

burg» nennen     . 

 

 
Chesslette Solothurn 

 

Bereits jetzt freuen wir uns darauf, euch unsere 

neuen Stücke ab dem Fasnachtsdonnerstag 

12. Februar 2026 zu präsentieren. 

 

Philipp Born 

 

````````````````````````````````````````````````````````` 

Männerchor Liederkranz 

 

Der Auftritt beim Adventkonzert in der voll be-

setzten Kirche Aedermannsdorf war wiederum 

ein sehr gelungener Anlass. Einen herzlichen 

Dank an die ehemaligen Sänger, welche die 

Chorgemeinschaft Dünnerntal unterstützt ha-

ben und den beiden Dirigenten Fredy und Alex 

für die musikalische Leitung. 

 
Das Vereinsjahr endete traditionell mit der Ge-

neralversammlung, an welcher Paul Vogt 

Bündtenmatt als neues Mitglied in den Verein 

aufgenommen werden konnte. Herzlich will-

kommen im Chor. Im 2. Teil der Generalver-

sammlung hat uns das Team vom Gasthof 

Schlüssel mit einem kulinarischen Novum ver-

wöhnt, das bei allen sehr gut angekommen ist. 

Herzlichen Dank. Beim anschliessenden Spiel 

eins, zwei oder drei galt es knifflige Fragen zu 

beantworten und beim „Zwirbeln“ konnte 

mach einer Preise mit nach Hause nehmen. 

 

 
 

Da Patrik Fluri aus gesundheitlichen Gründen 

auf Mitte 2025 demissioniert hat, begann das 

neue Vereinsjahr mit der Evaluation eines neu-

en musikalischen Leiters. Die Musikkommission 

hat verschiedene Bewerber unter die Lupe 

genommen und zwei zu einem Probedirigat 

eingeladen. In einem internen Auswahlverfah-

ren haben sich die Sänger für Lörinc Muntag 

entschieden, den wir hier kurz vorstellen. 

Geboren am 27.09.1987 in 

Budapest 

Wohnhaft in Moutier 

Als Kind Ausbildung an Geige 

und Klavier Diplome an der 

Franz-Liszt-Musikakademie 

Budapest als Komponist und 

Solfeggio-Lehrer 

Leitete Chöre mehrerer Kirchen 

Von 2015 bis 2019 künstlerischer Leiter der St.-

Johannes-Gesangsschule in Zsámbék (Kinder-

chor und Kammerchor) 

Seit 2020 in der Schweiz, zunächst in Zürich und 

dann Lugano (Studium Orchesterdirigat) 

Ab 2020 Leitung des Chores St. Martin der Pfar-

rei in Eschen (Li) und ab 2022 der Personalpfar-

rei Maria Immaculata Oberarth (Schwyz) 

Mit seiner Frau, die Mitglied des Schweizer 

Opernstudios (Theater Biel) ist, lebt er seit 2022 

im Kanton Bern. 

Wir sind überzeugt in Lörinc Muntag einen 

kompetenten musikalischen Leiter gefunden zu 

haben und heissen ihn herzlich willkommen. 

In den nächsten Wochen / Monate stehen 

folgende Anlässe vor der Tür: Beim Kulturtag 

am 18. Mai übernimmt der MCL die Bewirtung 

der Besucher und am 25. Mai 2025 nehmen wir 

am Kantonalen Gesangsfest in Sins teil. Unser 

Auftritt im Kulturgebäude mit den Liedern „Nun 

lass uns erheben“, „e mi son chi in barchetta“ 

und „Gib alles“ beginnt um 14.30 Uhr. 

Nun wünschen wie euch allen einen schönen 

Frühlingsanfang. 

 

Männerchor Liederkranz, Sepp Eggenschwiler  

 



 
 

 

Der Samariterverein hat sein Vereinsjahr mit der 

Durchführung von je einem Blutspenden in 

Oensingen und Herbetswil gestartet. In den 

Monatsübungen dreht sich in diesem Jahr alles 

um die Materialkunde. Wir sind gespannt, was 

für Fallbeispiele in den Monatsübungen sich 

unsere Samariterlehrerin Maja überlegt hat, um 

uns das Postendienstmaterial anwenden zu 

lassen. Unsere Monatsübungen finden neu an 

einem Dienstagabend statt, Interessierte dür-

fen sich gerne jederzeit melden, um einmal an 

einer Monatsübung reinzuschauen. 

Vom 10. – 12. April 2025 findet in Herbetswil ein 

Nothelfer-Kurs statt. Für Auskünfte oder eine 

Anmeldung steht Maja Vogt (ma-

jav@bluewin.ch) gerne zur Verfügung. Ein wei-

terer Nothelfer-Kurs wird im September in Ae-

dermannsdorf angeboten werden. 

Wir wünschen allen einen schönen Frühling. 

 

Samariterverein Aedermannsdorf – Herbetswil   

 

 

==================================== 

Liebe Aedermannsdörferinnen und Aeder-

mannsdörfer 

 

Level-Up! So ging es auch nach unserem Jubi-

läum weiter, denn wir durften auch in diesem 

Jahr wieder eine sensationelle Fasnacht in un-

serem Kostüm mit dem Motto Tetris erleben. In 

dieser Saison jagte ein Highlight das nächste, 

am schönsten sind aber immer die Auftritte in 

unserer Heimat vor unseren Familien, Freunden, 

Fans und Unterstützer:innen. Doch lasst uns kurz 

zurückblicken. Der Startschuss in die neue Sai-

son fiel Ende Oktober mit einem Auftritt in Hof-

stetten-Flüh. Nach dieser super ersten Einstim-

mung hiess es dann aber wieder etwas abwar-

ten, denn es ging erst Anfang Januar weiter. 

Das lange Warten hat sich aber gelohnt, da wir 

nun einmal Gastgeber sein durften. An unserer 

traditionellen ultimativen Hundsverlocheten 

(UHV) begrüssten wir acht Guggen aus der 

ganzen Schweiz sowie zahlreiche Fasnachts-

freunde. Das Motto passte dabei perfekt, denn 

es war definitiv eine zweite Bescherung für uns! 

Nach vielen Proben und Vorbereitungen ging 

es für uns Mitte Februar ins Ausland. Genauer 

gesagt waren wir in Bietigheim-Bissingen zu 

Gast. Dort durften wir eine etwas andere Fas-

nachtstradition kennenlernen, wie die freudvol-

len «Bi Bi-Ahoi»- sowie «Narri-Narro»-Rufe, womit 

wir uns so auch kulturell etwas weiterbilden 

konnten. Unsere beiden Auftritte haben einen 

bleibenden Eindruck hinterlassen. So hat sich 

die örtliche Gugge, Immortalis gleich für die 

UHV 2026 angemeldet. Wir freuen uns deshalb 

besonders, an der nächsten UHV internationale 

Gäste auf der Bühne zu haben. Damit ihr das 

nicht verpasst, reserviert euch unbedingt den 

Samstag, 10. Januar 2026, in eurer Agenda. 

Bevor wir dann in die Fasnacht starteten, wa-

ren wir noch in Schötz zu Besuch. Das war das 

richtige Warm-up, denn wir waren bereit für die 

Fasnacht 2025. An diesen sechs Tagen durften 

wir wieder an vielen Orten unser musikalisches 

Können unter Beweis stellen, lustige Carfahrten 

erleben und unvergessliche Erinnerungen 

schaffen.  
 

 
 

Nach der Fasnacht ist es uns ein Anliegen, 

Danke zu sagen. In erster Linie möchten wir uns 

bei unseren Sponsor:innen und Gönner:innen 

bedanken. Ihre finanzielle Unterstützung er-

möglicht es uns erst, unserem Hobby nachzu-

gehen. Natürlich möchten wir uns auch bei 

allen, unseren Freunden, Fans und der gesam-

ten Dorfbevölkerung bedanken. Ohne euch 

wäre so einiges nicht möglich. Diese Unterstüt-

zung schätzen wir sehr und sind unglaublich 

dankbar für den Rückhalt innerhalb von Ae-

dermannsdorf. Während wir nun noch etwas in 

den Erinnerungen schwelgen, verabschieden 

wir uns in die Sommerpause. Wie heisst es doch 

aber so schön: Nach der Fasnacht ist vor der 

Fasnacht! Deshalb freuen wir uns bereits jetzt 

auf die kommende Saison und hoffen, wieder 

viele von euch anzutreffen.  

 

Für die TS-Gugge  

Ludwig Stampfli, Präsident  

 

 

 

 

 



Die Theatergruppe Aedermannsdorf lädt zum 

traditionellen Chääs-Schnitte-Essen ein: 

 

 
 

************************************************** 

 

 
Die 5. Jahreszeit geht immer (zu)schnell vorbei. 

So ist sie bereits für dieses Jahr vorüber und wir 

Firlifanze blicken auf eine gelungene und 

schöne Zeit zurück.  

 

Begonnen haben wir wie jedes Jahr um 17.61 

Uhr am Schmutzigen Donnerstag mit der 

Chesslette im Dorf. Dieses Jahr durften wir ca. 

120 Chessler begrüssen, was uns sehr erfreute. 

Nach dem Umzug durchs Dorf hatten wir an 

dieser Fasnacht sogar zwei Highlights – wir durf-

ten sowohl unser 10-jähriges Jubiläum feiern 

wie auch unseren Verein «Firlifanze» gründen. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Beteiligten, 

die an unserem Jubiläumsapéro teilgenom-

men haben, der TS-Gugge sowie Blächbuebe 

Thal für die musikalischen Darbietungen und 

der ganzen Dorfbevölkerung. Zudem waren 

zahlreiche Vereinsdelegationen anwesend, 

welche uns mit Geschenken überrascht ha-

ben.  

 

Am Samstag und Sonntag konnten wir bei herr-

lichem Wetter am Umzug in Welschenrohr und 

Balsthal teilnehmen, wo wir viele bekannte Ge-

sichter am Strassenrand gesehen haben. Die-

ses Jahr haben wir als Waldfeen, Rehe und 

Hirsche am Umzug mitgemacht. Die Kinder 

verteilten Konfetti und Süssigkeiten und die 

Mamis haben unsere selbstgeschriebenen 

Schnitzubänke an den Mann/die Frau ge-

bracht.  

 

Der Kindernachmittag am Dienstag im Schul-

haus in Aedermannsdorf war mit rund 50 Kin-

dern sehr gut besucht. Die Kinder konnten sich 

bei Konfettischlachten oder diversen Spielen 

austoben. Die Gemeinde hat dieses Jahr ein 

Schoggistängeli zum „zVieri“ offeriert, ein herz-

liches Dankeschön dafür.  

Unser Verein hat auch Zuwachs erhalten. Letz-

tes Jahr konnten wir zwei neue Mamis mit ihren 

Kindern in unserem Verein aufnehmen, was uns 

sehr freut.  

 

 
 

Wir bedanken uns herzlich bei der ganzen 

Dorfbevölkerung für die grossartige Unterstüt-

zung und die rege Teilnahme an unseren An-

lässen. Wir freuen uns jeweils sehr, so viele von 

Euch willkommen zu heissen. Ein weiterer gros-

ser Dank geht an die Gemeinde Aedermanns-

dorf, die TS-Gugge Aedermannsdorf, Bläch-

buebe Thal sowie an alle weiteren Helfern, auf 

welche wir jeweils zählen dürfen. Herzlichen 

Dank! 

 

```````````````````````````````````````````````````````` 

                                             
Musikgesellschaft Konkordia  
 

Mitte Januar haben wir uns zur 118. General-

versammlung getroffen. Besonders freut es uns, 

dass wir mit Gabriel Eggenschwiler ein neues 

Mitglied in den Verein aufnehmen konnten. 

Eine Ära geht auf dem Posten des Vereinsprä-

sidenten zu Ende. Nach 16 Jahren als Präsident 

übergibt Anton Eggenschwiler das Präsidium in 

neue Hände. Wir danken Anton für seinen un-

ermüdlichen Einsatz für den Verein. Die Ver-

sammlung hat Stefan Bläsi einstimmig als neu-



en Präsidenten gewählt. Stefan wünschen wir 

viel Freude in seinem neuen Amt.  
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für das neue Vereinsjahr haben wir uns einiges 

vorgenommen und würden uns freuen Sie an 

einem unserer nächsten Anlässe begrüssen zu 

dürfen. Folgende Anlässe stehen in den nächs-

ten Monaten an: 

 

25. & 26. April 

Gemeinsame Frühlingskonzerte mit der Junior 

Brass und der Gastformation Geschwister von 

Niederhäusern im Schulhaus jeweils um 20:00 

Uhr mit Verpflegungsmöglichkeit ab 19:00 Uhr. 

Reservationsmöglichkeit ab Anfang April unter 

www.mgka.ch 

 

14. & 16. Mai 

Mitwirkung der Junior Brass am Chorprojekt 

«Groove» der Schulen Hinteres Thal jeweils um 

18:00h in der MZH Herbetswil. 

 

29. Mai 

Gastauftritt am Auffahrtskonzert der MG Kon-

kordia Egerkingen. 18:00 Uhr in der MZH Müh-

lematt in Egerkingen.  

 

An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal 

herzlich für die grosse Unterstützung anlässlich 

des Gönnereinzuges bedanken. Wir wünschen 

Ihnen schöne Frühlingstage und freuen uns auf 

die zahlreichen Anlässe im Dorf. 

 

David Bläsi 

 

=================================== 

 

 
Stabübergabe bei der Frauengemeinschaft 

Denise Meister hat auf die GV 2025 als Präsi-

dentin der Frauengemeinschaft Aedermanns-

dorf demissioniert. Sie hat den Verein seit 2017 

zusammen mit weiteren vier Frauen geführt, 

nachdem damals der gesamte Vorstand zu-

rückgetreten ist. Sie und ihre Kolleginnen ha-

ben es stets verstanden, den grössten Verein 

des Dorfes so zu führen, dass sich sowohl jünge-

re als auch langjährige Vereinsmitglieder wohl 

gefühlt haben. Es wurden neue Anlässe durch-

geführt und tolle Vereinsausflüge organisiert. 

Mit grossem Applaus wurde die Arbeit von 

Denise Meister in einer Laudation von Janine 

Born gewürdigt.  

 

 
v.r. Denise Meister, Anna Nick 

 

Erfreulicherweise konnte in der Person von An-

na Nick eine Nachfolgerin für das Präsidenten-

amt gefunden werden. Anna Nick wohnt mit 

ihrem Mann Lukas und den beiden Söhnen 

Timo und Lars gleich neben ihrer Vorgängerin 

an der Leiackerstrasse.  

Im Vorstand hat ausserdem Janine Bolliger als 

Kassierin demissioniert, Gabriela Schwarzen-

bach wird die Finanzen zukünftig führen. Weite-

re Vorstandsfrauen sind Janine Born, Nadine 

Rumpf und Michelle Uebelhart.  

 

Janine Born 

 

Diverses 

 

 

 

Wir wünschen Ihnen einen schönen  

Frühling und frohe Ostern 

 

 
 

Gemeinderat und Verwaltung 


